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6. Oktober – 16. November 2025 
 

 
 
 
 

Das deutsch-französische Naturfoto-Festival wird seit 
2011 alle zwei Jahre im Eurodistrict PAMINA veranstaltet. 
Austragungsorte in diesem Jahr sind Karlsruhe, Rastatt 
und Wissembourg. 
 
Die Bilderschau in Karlsruhe findet vom 6. Oktober bis 16. 
November im Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappen-
wört (NAZKA) statt, begleitet von einer Foto-Multivisi-
onsschau am 4. November in der Kinemathek Karlsruhe 
und zwei deutsch-französischen Foto-Rallyes mit Schul-
klassen aus Deutschland und Frankreich im NAZKA. 
 
Die Ausstellung in Rastatt ist vom 6. bis 16. Oktober im 
Foyer des Landratsamtes (LARA) zu sehen, begleitet von 
einer Foto-Multivisionsschau am 16. Oktober im LARA. 
 
In Wissembourg sind am Wochenende des 1. und 2. No-
vembers gleich mehrere Fotoausstellungen mit Foto-Vor-
trägen, Dokumentarfilmen und Workshops geboten. 
 
Über 60 Fotograf*innen aus Deutschland und Frankreich 
stellen in den sechs Wochen ihre attraktivsten Werke 
aus: Eine Hymne an die Schönheit der Natur und ein Ver-
such zur Sensibilisierung der Betrachter für ihre Fragilität 
und Verletzlichkeit! 
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Einladung 
zur 

Eröffnung der Ausstellungen 
in Rastatt und Karlsruhe 

am 
Montag, 6. Oktober 2025, 16.00 Uhr 

im 
Foyer des Landratsamtes Rastatt 

 
 

Grußworte 
 

Sébastien Oser 
Erster Landesbeamter des Landkreises Rastatt 

 

Bettina Lisbach 
Bürgermeisterin der Stadt Karlsruhe 

 

Stéphanie Kochert 
Conseillère d'Alsace à la Collectivité  

européenne d'Alsace 
 
 

Vortrag 
 

Deutsch-französisches Naturfoto-Festival: 
14 Jahre Sensibilisierung für die Vielfalt und  

Schönheit der Natur 
 

Pascal Gerold, Maison de la Nature du Delta de la 
Sauer et d'Alsace du Nord, Munchhausen 

 
 
 

Stehempfang 
 

 

 
 

Landratsamt Rastatt, Schlossplatz 5, 76437 Rastatt 
www.landkreis-rastatt.de 
 
 
 

Von der EU im Rahmen des PAMINA-Kleinpro-
jektefonds kofinanziert und gefördert von der 
Umweltstiftung Rastatt und dem Landratsamt 
Rastatt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 
 


